
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1790

22 (31.5.1790)



Numr. 22 . Montags den Zlten May 1790.

Wöchentliche OstFriefische

Sachm , so zu verkaufen.
r Weil . Siemen Jansen auf Wenigermohr Erben Arien Untre und Grch'e

Siemens , sodann Antje Jan und Claas Siemens, sind willens ihres Erblassers Heerd
Landes auf Weuigermvhr , der gegenwärtig von Jan Luitjens Wiktwe gebraucht wird,
am 4ten Junii ju Wener in Vogt Crögers Haus öffentlich verkaufen zu lassen.

An eben dem T-ege und Orte will Jacob Harms Smit in Wenn' seine
L Grafen Land, die Fersen und einen Acker auf die Geeste , beyde nahe an Wener, dem
Meistbietenden Ordnungsmäßig verkaufen lasten. Oie Verkaufs - Bedingungen dre¬
ier Immobilien sind bey dem Äusmieuer Schelten Vorzug»dem

2 Herr Dcichrichter Dartrsm Janssen Rcmmers am neuen Harrlingersyh! wist
aufsrevivstliges Ansuchen und darauf ertheilce gerichtliche Commission seiuc » bey der Fuunyrer
Riege belegeuea Platz, ' bestehend aus einer schönen Behausung und Z8 Lümache» besieg
Marschlandes, weicher jetzt von Peter Jausten Onnen heuerlich bewohnet wird , sodann
iz l/2 Diemath adsiich Freyland beym Funnix alten Syhl , welche der Schullehrer
Langerd nutzet, am Donnerstage, den zten Juuv, des Nachmittags um2 Uhr, indes
Gastwirchs Johann Hillers Onnen Dehausuug beymZunmx alten Dyh ! öffentlich feilbieten
und dem Meistbietende » znfchlagm lassen.

Die Conditiones sind sowol bey dem Herrn Eigner, als bey dem Ausmicncr Onckcn
rinzujehcn, und abschriftlich zu haben.

Z Ocn 1 ffuuv riullcn rov Lmcjen op lrek Uaaffkui ; o^ enclvß: ver-
KvAc vnrcken een Verramclirig van ijiversie Lsc/^en , vasrvan clc Oaralo-

K7 clen koe^sirukker L . lsienclrin alckasl, cn in Derrick Ko kken, liackcn,
in I.ecr k>̂ kirn . Isi - llner en in P-Iorcicn b)' k Îrn. k^ cumann ce loelcoo-
mcn r^ n.

, 4 Die Herren Gebrüder «vumann wollen ihre in Larrelt vorhandeneScheuneuudkleine Nebengebäude , rum Abbruch, am Donnerstage , den zten Junii , des
Nachmittags umr Uhr, daselbst in des Vögten Hause öffentlich verkaufen lassen.

Hans Eelkes zu Osterhusen will sein dasiges Warschaus am Donnerstage,»«>! io Junii , des Nachmittags um I Uhr , M Hinte in der Wittwe« Lormins Hauseiffentkch verkaufen lassen.
5
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5 HiSebraubLammerti Pruv ist mit gerichtlicher BewiSigung freiwilliggesonnen,
seine in Jemgum stehende Behausung cum aanexi« am 14 I »uy de« Meistbietcuden
daselbst tu des Vogte » Meyers » ehausuog öffentlich »erkaufen »u lassen.

ü kingen. Die hiesige lutherische Kirche hat eine kleine Orgel von 7 erweiß«
«ch noch ganz brauchbaren Registern , meistbietend zu verkaufen , wozu der Termin auf
den 2te » Juiy diese« Jahrs angesetzt worden Liebhaber können sich ju dem Ende am
besagten Lage , Nachmittag« um 2 Uhr , in der Kirche selbst einfiude« . Die Bedin¬
gungen und vorläufige Nachricht kann mau beym Hra . Orgelbauer Wenkhin zu Emden
näher erfahren.

7 Vermöge der bey den AmtgerichteaAnrich und Leer affigirteu Subhastatiov «.
Patente , und denselben angelegte » Verkaufsbedinguugen mit Laxe , die auch bey dem
Auctioas kommissair Reuter einjusehen find, soll de« Lorenz Lorenzeu Schone Haus mit
Erbpachtslande zu r Dremarh Ruthen auf dem grosse« Dehn , da « nach 'Abzug
»er Lasten auf 150 « hl. in Golde eidlich taxiret ist, am 2Sten Iunii indemiompagmr«
Hause des grossen Behn « öffentlich verkauft werden.

Sämtliche Kaufiiebhaber müssen alsdenu ihre Gebothe rröfaen , und wird dem
Meistbietenden, blo« mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation, der Zuschlag etthnlr.

Zugleich werden nnbekannte Prätendente « aufgesordert, ihre etwaige Gerechtsame
spätesten« am 28ten Iunii be» dem Amtgerichke Rurich aszuqeben, widrigen« sie damit
gegen den neuen Besitzer, «n» in so weit sie obige« Grundstück betreffen , nicht Weiler
gehöret werden soüea.

r Vermöge de« bey dem Amt » und Stadt - Gerichte zu Norden affigirte,
Snbhastation «-Pa !ent< nebst beygefügter Lare und Verkauf « Eondirionr« , s» bey denen
Aedilibu« »n Norden auch ringt sehen , und für die Gebühr abschriftlich abgrfodert wer«
»eakö - ncn, sollen

2 ) Eine Beheetdischheit von t2 Rthlr . in Gold , in 6 Diemathen unter dem
vormsh !« Nückertschen, jetzo Kettler - Hesiiagh - und von Wi genschen Hcerd
in der Wssternnrsch , so um « 8te Jahr Mayde rhut , und auf 402 Rchlr. in
Gold qcwärdiget ist.

2 ) Eine Erbpacht von z « Gl . in 9 1/2 Gräfin auf dem Süder Neuland , welch«
Hausmanns Lhees Hioricht W 'ttwe in Besitz hat , taxiret zu 400 Sich Ir. j»
Gold , und

z ) Eise Erbpacht von 20 Gl . io Hiarich Hinrich« Erbm e Hau - , Garte « und
Grund in kintel, so auf 227 Rthlr . in Gold gewürdiget worden, ad instantiam
»er Erben des weil . Herrn und Frauen kaad - Gvndici Kmler und Witlwe
Fridag , geborne von kremen , in dem zur Licitarton präfigirttn Tcrminv vom
Listen Inn » h. a . , des Nachmittag« 2 Uhr, zu Norden im Weinhavse öffent»
dich feil geboten , und mit Vorbehalt Over - Dorm 'mdfi eschcher Lrp rbslion
Al Absicht der minderjährigen Miterbrs , denen Meistbietenden zugcschlSgea
Verben. Zugleich wirb auch allen rtwaoiaen und . kannten Real - Prä -enkeiuen
hiemit bekannt gemacht , daß sie. zur konfi

'rvation ih e ^ Gerechtsame sich binnen
- Zvochen a dato, längstensimkieMi-nS -LMm deisgiiszumelden , und ihre

Gerechtsame
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Gerechtsame »nd Ansprüche dem Gerichte «n;u ?e -gm , in Entstehung dessen t»gewärrigen haben , daß sie auf e >folgten ZuWag damit gegen den künftigen Be¬
sitzer , uoöm so weit sie diese Gerechtigkeiten Attesten , nicht weiter gehöretwerden. Signatum Norde« im SLürzl « mihasse, de« irren April 1792.
9 Dom König!. Amtgerichtezu Aurich wird hiemit bekannt gemacht , daß de«weyiand Jacob Liebelt « und seiner Wittweu Antze Heyen halber Heerd »u Vrhuhssen,welcher »ach Abzug der «asten , und der auf die verfetten Lande haftenden Taxitalie,»on beeidigten Laxatoribu« ans 2920 Guide» in Golde Verth geachtet worden, «««ten May und zeeu Jnl . im hiesigen » mrgerichte , den r itenSeptbr . aber im Wirth « .

Hause zu Behuhusra , Eag -rh- ser ökirchipicl«, öffentlich dem Meistbietende» verkauftwerden solle.
E « werden demnach ave Kaufliebhaber aufgcfordrrt , sich an bereiteten Lage«« id Orten Vormittage « n Uhr einzusinden , ihre Gedothe zu eröfaea, und bat derMeistbietende, b !o« mit Vorbehalt der Amtgrrichtijchrn Approbation , den Zuschlag j»gewärtigen , und soll auf die nachherige etwaige höhere Geborhe nicht weiter restectirkwerde« . Die Verkauf« Bedingungen mit dem Protokolls Taxation «; sind den Patente«angeleret, bei dem Auelio»« « eormnissarr Reuter emzujehra, uud abschriftlich zu de»komme«.

ro Vermöge der auf dem Rathhanse und Sey dem Amtgerichte hieselbst asfigir«te» SubhastatiouSpatenten nebst beygefügtrn, auch bey den « edilibn « eiuzusehrndroundabschriftlich zu habenden Taxe und konditionrn fest ta « i,n Süderkluft zteu Rott sub No.L « y hier in der Stadl belegen« , auf Sr ; Guid . in Gold gerichtlich gewürdigte Haut desweil . Jacob Hinrich« nebst einer Lude und Garten in dreyen ans de» 19 April 17 Mayund pro ultimo ac peremtorio auf de» 21 Iuaü a . « . prä- girtr» Licitatiookt-rmiaen dr<Nachmittag« um 2 Uhr in dem Weinbause öffentlich feilgebotra und in dem lrzkeuTer«mi»o dem Meistbietenden zugeschlageu « erden.
Zugleich wird auch allen etwaige » «obekaante » Realpräteadente» dieserHause « hiemit bekannt gemacht , daß sie ,»r conservatiou ihrer Gerechtsame sich bi« tu«lezien Licitationttermin und längsten « i» diesem Termin» dr- sall- melden und ihre Ansprü¬che dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen Entstehung aber iu gewärtigen haben daß sie auserfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie diese« Hau « betreff«nicht weiter gehöret werde« sollen. Signatum Nordä in Curia de« r zten Mart , r 790.

Ainttvrrwaltrr Bürgermeister und Rath.
11 Wann auf freiwillige- Ansuchen , der öffentliche Verkaufr) De « Hochiürstl Commission « Rath Tanneu kaodguth zu Strakeuö im Westrumer

Kirchspiel belegen, au« 2 Heerdstedtcn zu 6 ; und Lz e/r Grasen, nebst; Grase»sogenannte « Scheepkert Land , zusammru also au« ' 2Z 1/2 Grase » bestehend;r ) vefftiben Leudguth zu Nendorf i« Waddewarder Kirchspiel belegen , groß57 / r Grasen , und - Grasen sogenannte « Scheepker- Laad , überhaupt alftüSr/r Grast » ;
3) Desselbenrr Matte » 84 0 Ruten r »o O Fuß Lande- , auf den iü «0. 1774»rn emgedeichte» Saodumer Grode», sub aum. ib . r

4) Dessrlbt»



tz) Desselben ir Matten 29 ^ Ruten und 355 mFuß Landes , eben daselbst, fA
num . 16;

s) Desselben io Matten3Z lü Ruten 205 o Fuß Landes , eben daselbst , suö
uum . 17.

L) Desselben Haus hier in der Stadt neben dem Kirchhof, so von dem Kleidermacher«
AmtSmeister Mächer bewohnet wird , mit babey gehörigen8 Matten über dar
heilige Land nach Schenum;

7) Desselben Haus am Kirchhof mit dabey stehender Nekenwohnung, welches erstere
Johann Heeren Losschen und letztere des weyl . Copüsten Roeben Wiktwe heuerlichgebrauchet;

8) Weyl. Eantoris Floor Haus in der Stadt von z Wohnungen , in der grossen
Wassrrpfort ' Strasse, mit dazu bchörigem GarLengrunde und z Grafen aus dem
grosse » Dannhalm;

in einem besonderem Mtu bey brennender Kerze erkannt , und Termins hiezu auf den
Donnerstag , als den r July, angesetzet worden ; so wird solches hiedurch zuJrdcrmanus
Wiffenschatt gebracht , uns können diejenige , welche von besagten Landstücken zu erhandeln
willens sind , sich gedachten Lagrs, des Nachmittags um 1 Uhr , auf Sem Sladts Nachhause
hiefelbst küifindrn , und der DergantungsOrdnunggemäßkaufen.

Avbey werden diejenige , welche überhaupt Befugmß zu haben glauben , der
Beräusseruag dieser Grundstücke zu widersprechen , eben sowohl, als diejenige, welche aus
irgend einem Rechts - oder Jngrossqtiöns Grunde Anspruch auf die einkommende
Kaufgelder machen möchten , hiermit erinnert, daß erstere vor dem Verkauf, und letztere,
im Fall kein ConcursProelama imiwttelst ergangen, wenigstens vor Erscheinung eines
-eben Zahlungs Termins sich gerichtlich zu meiden haben , widrigen « sie hiernLchst weiter
« icht gehöret, sondern die Laulgeider- so wie sie eingeksmmen , an die Verkäuferwerde«,
ausgezahlet werden . . Sign. Jeverden rs May 1792.

( L. ) Aus Hochfürstl. Landgericht Hieselbst.
12 Auf ertheilte gerlchtliHe Commission will Jfebrand Beresds zu Campe«

daSihm zuständige daselbst beiegene Hans und Garten , am Mittwochen, den i 6kes
Junii , des Nachmittags um 2 Uhr , zu Campen im Wirthshause öffentlich verkaufen

iz Wittmund . Bey der Friedrichsschleuse will Joachim Joachims sei«
sämtliche » Hausgeräthe, Kühe, Schasse rc. öffentlich am neu Juny verkaufen lassen.

Die von denen zur Königl. Armee , aus dem hiesigen Amte gelieferte«,
«usgestossenen 27 Stück Pferde solle« in de« Gastwirths Oltmann Trarks Behauste
«m 2tra Juny derAusmimerOrdnung gemäß verkauft werden.

Am zten Juny will die Wittwe Levin. Epben einiges HausMäthe , Pferde,
««d Küheöffentlich verkaufe« lassen.

14 . Vermöge beyde« Amtgerichke zwMttm «nda« Sgefertigten Subßnstatt
'vns«

Patenti sollen die z»m Nachlaß des weyland Mnger Müller gehörige Immobil!«,»Behend aus einem Hause , Gerten und «patten Töpfer BrandOfen Gebäude
MMer Qu«rtier iv MWustv , gebst fünf Gräber« auf dem Kirchhofe daselbst , so

respettise



rrsprckkve a !if 255 Mhlr . nnd io Nihlr . in Gold gewürdigek worden, am i4ken July>
179s in Witlnmnd öffentlich verkaufet werden.

i ; Vermöge bey kem Amkgerichke zu Wittmund ausgefertigtenSubhastaefons»-
Pakenti und diesem inserirter Ebictai - kttalivn , soll des Mahlers tzlacs Mtlgers an dee
Drosten Straße, in Wittmund stehendes auf 96 gemeine Lhaler eydlich gewürdigtes
Hau« , am 14km Iuly 1792 , in Wrttmund öffentlich verkauft werden , und müsst» -
sämmtliche darauf und an dessen geringe Mob .tlkn Anspruch zu haben vermeinende, ihre
Prätensiones alsdann bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens angeben und
jestifieiren.

iS Berend Bercnds zü Detern ist auf ertheilte gerichtliche Commission geso« «
nrn, sein Hausgeräth , und Beschlag an Pferde , Kühe, jung Dieh, Schweine, imgleiche« -
Früchte auf dem Halm, als Nocken , Gersten, Flachs re. sodann den Kalkwerf au-
ßerbaib Detern , mit seinen daran habenden Rechten und Gerechtigkeiten , eine gute
Rößmühle und eine Scheune j» m Abbruch , um daoon in dem gedachten Warf ein Haus '
zu bauen , und will noch ein Stück Landrs zufügcu , össei . tüch verkaufe« zu lassen . Lieb¬
haber zu dem Einen oder Andern können sich den isten Juny , als am Donnerstage»
des Morgens um 12 Uhr , bey seinem Hause zuVttem emßndea und nach Gefalle « '
kaufen.

17 Am Mittwochen den iS Juny , sollendes Herrn I de Pottere beschrie¬
bene Güter , zur Befriedigung des Kaufmanns Brauer in Emden re. den Meistbietende » !
inJemgum öffentlich verstauztt werden.

18 Vermöge der bey den «mtgerichteü Aurich undLeer affig,'ttck Subhastations«
Patente, und der denselben angelegten Lerkaufsbedingungkn und Taxe, die auch bei dem
AuciisnsComimMir Reuter einzufehea sind , soll des Edo-Eden , und-seiner weyl. ztt»
Ehefrauen Eltiaderh Cachsrma Siebecca Kleene Haus mtt Garten und zween Bauücker»
zu Bagband , welche Immobilien nach Aozug der Lasten auf ii2Ofl . in Golde eibltH »
gewürsigek worden, am z2 Junii in des Edo Eden Hause öffentlich dem Meistbietende»
»erkauft werden . Sämtliche Kaufiiebhaber werden demnach aufgeforderk, alsdenu ihre
Geboths zu eröfaen , und hat der Meistbietende , blos mit Vorbehalt gerichtlicher'
Approbation , den Zuschlag zu gewärtigen.

Z tgleich werden die unbekannte Prätendenkes hiedurch aufgeforbert , ihre etwaige '
Gerechtsame spätestens am 2 - Junii bey dem Amtgenchte Aurich anzugebe«, widrigens
sie damit gegen den neuen Besitzer» und in so weit sie obige Grundstücke betreffen, nicht-
weiter gehöret werden sollen.

19 In dem Intelligenzblatt ist bereits unter dem i9krn April «. c. utrd nach¬
her zu mehrmahlen der öffentliche Verkauf kreyer Bchecrdischheitrn und Erundheure » '-
vvn weyl . Herrn und Frauen Landsynbici Kettier und Wittwe Fridagr Erben, iuNorber
Amt, zu resp . rr Rlhlr 54 fl. und20 fl mit Bezug auf das desfällige Subhastalio«S-
Patent bekannt gemacht, um terminus auf den 28 Juny a . c. zur öffentlichen Lkcitatio » ,
im Weinhaufe zu Norden angefetzt Jetzt wird hiemit näher zu Jedermanns Wissen»
M t gebracht , daß zu diesem Verkauf drey Licitations - Termine , und zwar auf de» "»
LÄras für brn ersten , , auf den r - Juny für den Zweyten, «nh wie vorhin schon ge« --

Meidet,



U^ bef, s8r de» dritten letzten «nb pereMkorischc« Termin auf den 28 Juny a . e . ««gefetzt
worden ; wobey in aller Absicht aus das Subhastalions . Paceak uns auf das vorma.i,k
Motifi :ükoriÜm in diesen ÄNie-gcrr Bezuz genommen wird.

so Da bey dem - teu kiciratuas . Termin de« Hauses und der z Aecker des
lBerend Mull «n Westerkiuft zte Nort No . g ; 8 . d . , den roten May a. c. nichts gelo-
trn worden, Äs wird mit Beziehung der bisherigen Subhaftationr - Patente , und der
geschehenen Insertion annoch der 4tr LicitstionS Lern,in auf den rr Inny a . c . sage«
ordnet, und können die rtwanigen riebhader sich airdenn »in Wcirhauje t,«finden, nutz
- e« Zuschlag gewärtigen. Sign . Rordä in kuria , der, 2 ne , Map 1792.

Amttverwalttr , Nürgcrmeistrre und Rath.
Da bey dem zten Licitations Termin des Hauses des wryk. Andreas Dock-

hoff in Westerkluft 4tea Rvtt sub No. z/8 - , den roten May a . c . nichts geboten : « l«
wird mit Beziehung der bisherigen Subhsstation « . Patente und der geschehenen Insertion
annoch ein 4ter Licitatwnr. Termin auf den r » Juny a . c. verordnet, und können etwa-
aige Liebhaber sich am besagten Tage des Nachmittags um r Uhr, im Weinhause Hieselbst
riofinden, und de» Zuschlag gewärtigen. Sign . Nordä in Euiia , den ri May 17-0.

Amksvecwalker , Bürgermeisiere und Rach.

Verheurungen.
r Die Hochsreyherrl. Herrschaft zu Dornum ist gesonnen , ihre« nahe am

Merken Dornum belegrueo , bisher von dem Hausmann Johann « hten heuerlich bewohn¬
ten, ansehnlichen adrlich freyen Platz Joachimsseld genannt, groß ioL Diemakhen, wel¬
cher auf May i ?9 r pachtlos wird, anderweit wiederum auf 6 oder mehrere Jahren
zu »rrheurea . Pachtlustig« können sich deshalb in denen nächsten Tagen bey hochgedach«
ter Herrschaft selbst ober dero Reotey und Oeconomie- Verwaltung , allenfalls auch bey
dem « usmieoer Derends und dem Burggrafen Jani melden , die Eoudikiones rinfthea
«kd Heuruug schließen.

2 Die Tffenschen Erben wolle» ihre bey Aurich, am Wege nach Srtum , be¬
lesene Kämpe, aus frryer Hand entweder verkaufe , »der in Erbpacht auslhun . Lieb¬
haber dazu können sich an den Prediger Brückner zu Middels addreßiren.

z Vas brr hiesigen Provinzial - Schule zusieheude zu Glarum im Sillenstädtcr
Kirchspiel belegeue Landgut, groß 98 Matten , soll am 28ten Inn » d. I . des Vormit¬
tags um 9 Uhr, im hiesigen Hochfürftl. konsistoris auf 6 Jahre , May 1791 angchs » !
meistbietend öffentiich verheuret werden , wer dazu Belieben tröget kann sich sodann ein- ,finden / auch die konditiones in termiuo sowol , als auch vvrhero beim Schplprovissr
Liadea eiufihen , unb darnach Heuerung pflegen . Sign . Jerrr , de» 17 May 1790«

Aus Hochfürstl Consistorjo hiesetbst:
Gelder , soausgeboten werden.

r BeyderSiegelsumer «rmenkasse stobzoo Gl . kouraot sofott i« EMstmi ^



io nehmen , wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stelle « kau«, « elde sch
bey dem Armeurorsteher daselbst.

2 Jan Frerichs Klaessenj « Wirdum hat als Curator 5so rihl. in Gold 1«
belegen ; wer sie verlauset und gehörige Sicherheit stellet, ksna solche sogleich i« Empfang
nehme«.

z E < sind bey der Norder « rmeoCasse von Stund au zo Gl . i« Bold,
120 Gl . 2 sch . und 28 ? Gl . z sch. iz w. Courant zu z Proeeut zwOich zu belegen;» er solche ganz oder zum Thei! »eriauget und gehörigeSicherheit stelle » kaa«, » ird er>ucht,
sch bep Alb. I . Alber« oder Uve W . Uveu je eher je lieber zu melde».

a Don des Gerd Gerbe« miaberjilhrigeu S,h »e< Vermögen sud sofort
Loa Gmtdl . in Gold gegen hinreichende Sicherheit zu 4 Proernt tu belegen r » c« damit
- rdienet ist , kann sich bei dem Vormund Hinrich Sebastians t« Hesel , oder dem
Amtschreiber Krieg zu Friedeburg melden.

5 bybe Feeken Wagener hat als Curstok des lamme Jausseo Minor«»«»»
Sohnes stündlich i ro rchl . in Gold zinslich zu belegen ; wer solche Gelder gebrauchen und
gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich sogleich bey dem Cnrator in Tutfordr melden.

6 1) Johann Eono Brandt « in Wittmund hat Curat , «sie. Eggerich Liarbs
lochtcr sofort 202 bis 2 so Rthlr . in Golde sicher t» belegen.

2) Nicolau« Wilhelm ljaden in Wittmand hat sofort 450 Rthlr . in Golde als Vor»
mund über E . Kanuegiesser « lochter jinelich zu belegen.

z) De- end Albert« Drantmann im Egüvger Kirchspiel hat Curat . «ole. Folkert Ulferts
« >nder sofort zoo Rthlr . ia Gold sicher auf Zinse zu belege«.

7 Jan Lieben ; d/IunrinAL re Lunrle bcctr 275 6ul6c « KrmAclck
re ^enr ßocclc k4vk>orticeä rovosrr oz> Inirca re ckocn ; ^ cmsnckr
r^liäc , gelicvo rig b/ bcm rc melcken.

Citationes Creditorurn«
i Die Besitzer der Warfe und Häuser der Osterklust in ?eer mochten vor

leiten Anspruch an die Ruzzungea einiger den Befizzeru derOsteegemciaheitt oder Dkeeu-tilanden angeblich allein zug -hörigen Grundstöcke, a !« :
1 ) an ; Aecker Bauland ungefähr 5 Vierdup Nocken Einsaakt groß , gränzend i«

Westen an die Königliche Rocken - Mühle » im Oste » an Abraham Dlckuatel , im
Norden a« Sen Hee- weg und «m Süden an den Weg nach den koger Kämpen.

2) das so genannte Schlei ! r Moerckcn , >m Süden an Jan Vkaud« Grbrach ! «!and,
im Norden an ie Länder der kurhrrische » Kirche , Himich W ' lt« und Jokk
riabbe » griiijend.

Z) bas
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. z) chas KuMten .Moercken, . im . SüdLN anden' Gastweg/ ,
'
m .Msten an de Dwin,

Im Osten an Lölmgs Erben und Franke Harders Wittwe , im Norden . an Rector
Mü8er , Resormirte Armen uuo Jan Jausten Baumann glänzend/

4) Ein Strich LandesmiSüden an die Oehl - Mühle und derselben Garten , u. imNorden
an den Freyherrn von Rehden grenzend.

5 ) das sogenannte Haft Moercken zwischen der Leerer - und Leger Grenze belegen.
6) das Busch Moercken an Jan Oiderma n und den Gastweg grenzend.
,7) ein Stück Landes / die Mikuhle genannt , im Osten und Westen an den Weg

nach Hrisleide führend , im Süden aber an die lutherische Krrchenäcker grenzend.
Die Sache ist endlich durch einen gerich iich geschlossenen Vergleich beendigt worden/
worin die Besitzer der Warfe aus allem Anspruch des Eigmrhums und der Nutzung
bemeldeter Grundstücke Verzicht geleistet. Da die Tesizzer der Oster Gemeircheitslande
nun diese theiikcn, so beschlossen sie auch , bemeldete Parzelen unter sich an den Meistbie¬
tenden zu verkaufe« .

Demzusslgs erstanden
1 ) Der Geheime Kriegsrach Freyherr von Rehden dis Dauäcker sich No. I/,das

Kuhhirten Moercken sub No . z , und den Stuch Landes sub Mo . 4.
2) Der Jan Ge . dcs OldermLundas Schweine Moercken sub No . 2/ ceditte es aber

sofort an den -c . Freyherrn von Rehden.
z) D r Gerd HinrichS Wagner das Hasen Moercken sub No . Z , übertrug es aber

gleichfalls sofort eigenthZmlich dem Freyherrn v . Rehden.
4) Der Kaufmann Johann Hrnrich GarrzlS das Busch Moercken sub No. H.
5) Der Gerd Hinrichs Wagner das 7te Stück / ehiinUr Fillkuhle g nannt.

Sämtliche Käufer haben zur Sicherheit / aus Eröscwng des Liqmöalione .Proekffes / ühep
die bemeldeke Grundstücke und dessen Kausschillchg Ansuchung gethan , und ist deehaib
kitatio edictalis erkannt worden . Es werden daher alle und »ede , oie aus Eigenthums-
Pfand - Naher - oder jedem andern dinglichen Rechte/ an bemeldete Grundstücke oder
deren Kauflchillmg Anjpruch zu haben vermeinen , vorgeladen solche iunel halb zMoraten,
längstens in Lermino reprsduttionis präclusivo den i6ten Junii r . Morgens io Uhr bei
diesem Amtgerichte anzugebcn , widrigenfalls sie damit ipräcludiM / und in Hinsicht der
jetzigen Besizzerund des zu vercheilenden Kaufschillings zum immerwährendenStillschweigen
verwiese « werden sollen . Leer im Amtgericht den 6kea März 1792.

2 Nachdem über des Krämers Peter Mennen zu Wehuer Vermögen so
«u- einem Hause geringen Jnboudel und einigen Aktiven . Wehet / der Coricurs eröfnet
worden , so werden sämtliche Gläubiger hiemit aufgesordert, ihre Forderungen binnen
z . Monaten und längstens in Lermino reproduckionis edictalium den i6ttn Junii anni
eurreatis bey diesem Amtgerichte persönlich oder durch zuläßige Maadakarien / wozu ih¬
nen die Justitz Commiffarii Eryft / Schmers , Jusiitz Sommissionsräthe Sukkhoffund
Schröder vorgeschlagen werden , anzugeben und zu rechtfertigen mit der Warnung;

daß die Nichterscheinende mit ihren Ansprüchen cm die Masse präcludirk und ssne«
gegen die übrigen Er dikorcs ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden
joll . . Leer im Am 'gerichte den 4ten März 1790.

z Ney dem Vmtgrrichte zu Norden sind . ad instantiam de- HausmannsJa¬
cob



csb Noost Ebictales wider alle und jede , ft aus eine Deheerdischheit von 60 rths - und
Mayde in iciaem eigenen Platz in der Westermarsch , welcheEr von dem Hrn . Daronvos
Torck publice ersiandeu , und also abgetauffet Hst , Spruch uud Änderung zu habanver-
weincu , rum Termins von ir Wochen et reproductionis auf den l ^ ken Junyh . ».
sub poena ftlita erkannt.

4 Nachdem über das geringe Vermöge « der Tidde Harms zu Bunde auf
dessen Anstichen per Decretnm der Eoacur« eröfnet , und der allgemeine Arrest erkannt
worden ; ft werde « sämtliche Gläubiger hiemit öffentlich amgesordert, rhreForöerunge«
und Ansprüche innerhalb 6 Wochen , längstens in Termin» präclusivs den 29 Iunii cur.
Morgens r o Uhr entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmächtigte, bei hiesigem
AlktMichle anzugeben , und behörig zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit allen Ansprüchen an die Masse werden präcludiret , und
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde
aaterleget werden.

Zugleich Wied alle» denjenigen , welche von demGemeinschuldneretwas an Gelbe, Sachm,
Effecten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solche mit Vorbehalt ihre«
Rechts dem hiesigen Amtgerichke getreulich auszuantworten , unter der W rnung , baß
eine sonstige Ablieferung eine nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigun-
aber den Verlust des Ptaad - «nd sonstigen Rechts nach sich ziehe » werde . Leer im
Königlichen « mtgerichte den 4 May

5 « ey dem Amtgericht zu Emden, sind Edittalet wider alle «nd sede , ft - nf
die von dem Abbe Janffen Dootmeyer zu Jemgum , für sich NN» Namens seines Bruders,
der Chirurg« Baokmeyer, öffentlich verkaufte 5 i/r Grafen Laude« unter Jemgum , als

a) Vier Grasen Landes , so der Delchrichrer Peter Freerichs Krul zu Jemgum«
t»st , davon erstanden.

b) Ein und ein halb Grasen Landes , ft der Kaufmann « lbert Penning juJeinqnm
davon erstanden , erkannt, und müssen Spruchhabende ihre Ansprüche und Foderunge»
innerhalb den nächsten 9 Wochen , längstens aber am 28 Juny , anstehend in Person,
»der durch gehörig Be ollnrkchtigte ad acta anmelben , und durch originale Docuineirt«
ju- ificiren i bey Verwarnung , daß denen Außenbleibenden nachher fvwsdl in Hinsicht
der Käufer , als derjenigen Gläubiger, worunter das Kaufgeld vmheiiet wird , ein ewige-
btillschweigeu auferleget werden solle.

6 Bey dem Amtgerichte zu Berum , sind aus Ansuchen des Peker Mer .tzen in
der Brande, wegen der von Bereich Sanftes Er ben publice gekauften , daselbst belegruea
Darfstäte mit Zubehörungen, wider alle und jede, weiche daraus eineu Real - Arspruch
und Forderung oder Servitut zu haben vermeinen , Esickales eum kermino zur Angabe
«nd Justificarion auf den iLten Juny d . I . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen
erkannt.

7 Von dem Hochadelichen Oldersumschen Gerichte , werden die , ohigsfchr
seit demJahre 1762 . mithin zoJahre abwesende Gebrüdere Jan undOlrmunn Aalrichs,
ESHne der wevlaad Eheleute Äalrich Janffen und Geeske Ol ^ anns zu Tergast , in der
Herrlichkeit Oldersum , auf Ansuchen ihres Schwagers Otts Loops zu Tergast , mH

( No. SL . u u u ) ihrer l



ihrer ohnUagst verstorbenen Halb . Schwester , de« gedachten Otto Loop« weykndEhe-
franko 'Antje Aalrich« erben Hilke Peter « Ehefrau de« Gastwirt- « Heye Harm « daselbst,
sad koop Otten zu Weener wohnhaft , welche seit ihrer Jan und Oltmann Aalrich«
Entfernung , von Ihnen oder ihrem Aufenthalt keine Nachricht erhalten , hiedurch uns
kraft dieser Cüictal - Citatioa dergestalt öffentlich »orgelnden , daß Sie oder die etwa
»on Ihnen hinterlaffene unbekannte Erben und Erbnrhmere binnen 9 Wonathen , und
»warn längsten « in Termins präiudleiali Mittwochen den roten Oktober dies« Jahre «,
Vormittag « um 9 Uhr , Key dem hiesige» Gerichte sich entweder persöhnlich oder schrift¬
lich , oder durch einen mit gerichtlichen Jeugnißeu von ihrem kebr » und Aufenthalt »er«
srhenen Bevoklmächtigteu ohafehlbar melden ; da sie denn wegen An - und Ausführung
der für sie auf da« den Eheleuten Otts Loop« und Antje Aalrich« , thril« durch Erb¬

schaft , und theil « durch Ankauf zuständige elterliche Krughau « ju Tergast , dem Hp«
pothekeubuche kingrtrageneu. Ihnen i« dem Kaufbrief« vom 28teu April 17 - 4 . bl« zur
Majorrnnität reservirtea Rechte

" sowohl absichtlich der Kauf - Gelder alt de« Kauf« selbst , uud baß Defiliere da«
" halbe Haus , bi« sie, die abwesende Grbrüdrrr , majorenn geworden , oder ihr
" Absterben gewiß sey , nicht verpfänden noch verkaufen dürfen,

» eitere « »Weisung; im Falle sihre« Auffenbleiben « aber ju gewärtigen haben , baß auf
Anregung der « xlrahenten mit Instruction der Sache ferner verfahren , auf ihre Tode ««

Erklärung , «ad wa« dem anhängig, nach Vorschrift dcrGesejje erkannt , und hievor-
gedachte ihnen an dem Krughause reservirte Rechte iu dem Hypothekeabuchegelöscht
werden sollen.

Wornach sich also gedachte abwesende Gebrüdere , Jan und Oltmaan Aalrich«
»der deren etwaige Erben zu achte» haben . Signatum Oldersum im Hochadelichru Ge«

richt den 4teu Januar . 1790.

8 Dom König !. Amtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen b« Warn«
kübbert« zu Westerende aste und jede , welche aus den ihm von Riete Tönje« daselbst
»erkauften , durch letzteren vormal« von seinen g Schwestern Lrienke, Erlje und Stiemje
Tünl « in der Erkkheiluug angenommenen, zu Westerende im Kirchdorfe belegeuen halbes
Heerd , wozu unter andern r r Hammrichgrasen auf der gemeinen Wcyde gehören , eia

Eigenthum « - Pfand - Dienstbarkeit« - « enäherung « . oder sonstige« Realrecht habes
« ögteu , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachweisung der Nichtigkeit derselben in

dreyen Monaten , spätesten« am ü August, de« Vormittag « , edictaliter vorgeladeo,
unter der Warnung , daß die Aurbleibende mit ihreu Ansprüchen an diesen halben Heerd
«um anneri« werden präcludirt , und ihnen damit eia ewige« Stillschweigen sowol gegen
den jetzigen Eigenrhümer desselben , al« gegen die sich etwa meldende , zur Hebung
kommende Gläubiger , auferleget werden solle.

9 Dom KSaigl . Amtgerichte zu Aurich « erden auf Ansuchen de« Thee Thees,

Reiner Jaaffen Hardy , und Brune Oltmaan « zu Ltrackholt, alle uud jede, welche ans

eia von Oltmaan Gerde« Wittwe au Dirct Dui « Gerde« auf dem großen Fehn, und

»ou diesem au fie verkaufte«, aus dem ueueu Fehn belr- eue« Stück Grünlandes, da« alte

Stück geuanuk , welche« sowol da« erste Stück voa der kleiaen oder « öuigl . Wyckr bi»

M , rtta Vchioot , als W jWst Ssück f ?« sttq GHloos bi« g» da« Lies begreift,
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eis Erzenthums - Pfand - Dlknstbarkeits- Denähcrungs . oder irgend kill sonstiges Real«
recht haben mögten, zur Anmeldung ihrer An>prüche und Nachweisung der Richtigkeit
derselben in dreyen Monaten , späteste« « am e ten August des Dormitlags , edtztaliker
poegeladeo , unter der Warnung , baß die Autblcibiuöe niit ih ^ cn Ansprüchen au dies
Srücklano werden präcludirt, und ,bnen damit eiu ewige« Stillschweigen svwvi gegen obig«
z Besitzer desselben, als gegen die sich etwa meideude , zur Hebung kommende Gläubiger,
aüfcrlegrt Werders solle.

ro Im Jahr 17 rr erkauften Haus Homfeld und Hinrich Gryse von Ioß.
Clavt von Stedum und Anna koenders Erben, da « König ! . erbpachtsgut Kloster Düne«
brock, mit dazu gehörigen Hausern und Länderryru, Fehneu und Morästen , Recht uo»
Gerechtigkeiten , wozu auch gewiße iu - cm Ham iu der Provinz Gröningen gelegeue dre»
kleine Diemathea , weniger 1/4, und z rsr Diemateu Behuf der En -fart nach Lüne«
brock , auch ein Heerd auf dem Hamdeich rum annexit gehöre«. Der Käufer « Erbe«
haben dieses Gut bisher in kommunion besessen , itzt aber es an eine Haod gebracht.

Der kommissionsrath »0« Gröneveld zu Weener nemllch, der die Hälfte dieser
Besitzung von seiner weyl . Mutter « dmiuistrakoriu Gröneveld, des Hiurich Gryse»
lochterererbtt , hat besagte Hälfte dieser Güterau dir jetzigen Besitzer der Homfeld«
scheu Hälfte , die Geschwistere kübbers , als käbbert Jans Lübbrrs , Didde kübbers Ro«
ftudahl , Vabcrbiaa kübbers des Kaufmann Naotes Ehefrau , uud Bielke kübbers de«
Harm Busemarms Shtfrau , rigeuthömlich übertragen.

Auf deren Ansuchen ist bei diesem Amtgericht der Liguidations-Prore - über die
Hälfte dieses Gut «, so Hinrich Gryse und zuletzt der k »mmiffi »as « Rath von Gröneveld
besaßen , und dessen Kaufgeider erkannt. Et werdeu deshalb all« und jede, die au diese
Hälfte oder deren Kanfgelder aus Erb « Näher - Pfand - oder einem andern dingliche»
A chte, Anspruch zu haben vermeinen , vorgeladen, innerhalb 12 Wochen, spätestens i»
trrmino präklusiv » den 2z August c . , solche persönlich, oder durch gehörig infiruirte Be¬
vollmächtigte , wozu ihnen die Jnstitz - kommiffarii Gryse und Schwer « vvrgeschlage,
werden , bei hefigem « mtgrrichte anzugebemnudbehörig zu justificiren unter der Warnung,

daß die Ausbletbende mit ihren Real - Ansprüchen au obbesagte Grundstücke
Verden prLcludtret, und ihnen damit ei« ewiges Stillschweigen, sowohl gegen die Käufer
derselben , als gegen die Gläubiger , unter welche etwa die « ausgelder verthrilt « erde«
möchten , aufrrleget werden sollen.

Leer im Königl . Amtgericht, de » 26 April r 7S<>.

ir Nachdem beim Amtgerichte zu Leer über den Nachlas des weyl. kasper
Zytsrma zu Leer , wegen Uagewisheit der Masse , der rrbschastliche kiquibatinosproceß,
»er Drrretom vom heutigen Dato , erösoet, und kitatio edictalis contra kreditorr « et
Prätendent«« erkannt worden ; so werdeu hiemtt alle und siede , welche an solchemNachlaß,
«1 sey aus welchemGrunde Rechtens es wolle, Anspruchund Forderung zu haben vermeinen,
öffentlich »orgclrdcn, sich damit innerhalb zMoualkn,und längstens inkerminopräclusiv»
den rzteu August c Morgens 9 Uhr bei hiesigtm « mtgerichlr iu Person , oder durch
tuläffigr « evollmächtiste, wozu die Isstitzkoutmissarii Gryse und Schwer « , sodann der
Lvst 'tzkom'nissiousrath Süthoff vorgeschlagr « werden, zu melde«, und ihre Ansprüche
dehörig », justifirtre», unter der Warunng : .

- »aß



baß bei ihrem Bussenb'eiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche , ste zu
gewärtige» haben , daß sie Mer ihrer etwaiges Vorrechte verlässig erkläret , und
mit ihren Forderungen nur au dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden
Gläubiger vvn der Masse noch übrig bleiben möchte, rerwiesen werden sollen.

Leer im Königs . Amtgericht dcn26ten April 1790.
rr Vom Kön-gl . Bmtgerichte ;u Aurich werden auf Sss-suchen der Gerd

EycltL zuBüvgst- de , alleund jede , welcheauf das von dem Herrn Ober - Amtmann
von Halm, ;n Efcns ihm rer -rbpachtete , zu Barstede bekgene adelich frcye Gur , ein
Eigmhumj - Pfand- Diensiba-. keiks - oder irgend ein sonstig . s Real Recht haben möaten,
zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Rachweisungder Richtigkeit derselben in zen Mo-
nakhen, spätestens am zten August , des Vormittags, edrckaliter vorgeladen, unter der
Warnung, daß die Auebleibende mit ihren Ansprüche» an das « utz -are Eigentbnm
dieser ade ' ich freyen Guts werden präcludrret, und ihnen damit ein ewiges Stiüschwci«
gen, sowol gegen den Dominum milem desselben, als gegen die sich etwa meldende,
tur Hebung kommende Gläubiger , auserleget werden solle.

iz Wegen des von des weyl . KönigL. Preußl . Herm Regierungs - Directorks
Schnedermaun Eiben , an Johann August Gtapelstein verkauften , m Wiarder Kirch-
spiel belesenen fceyadlicheri Laudguthes Ssaresburg , ergehet cvncursus rrkrshentium,
und ist terminus präclusivus zur Angabe dis den 27ten Juny d. I . sestgesetzet worden.

Sign. Jeeer , den r2ken May 1790.
Aus Hschjllrstl. Landgm

'
cht hiestlbst.

14 Zur Vorlegung des D stributions- PlanS kn Sachen Coseursus de- Gerd
Janssen Kleene und Wittwe auf dem großen Vepn kkeditvrum , ist terminus auf den
2 Junii, von dem Amkgerichke Aurich mit der WgtNUug präfigkrr , baß auf Erinnerun¬
gen des Alwbteibendkl! nicht restetlirrt werde.

15 Zur Vorlegung des DistributiosS . Plans in Sachen koncursus des Hinrich
Harms Faynster, auf dem großen Vehn eredttorum , ist bnm Amtgerichie Aurich termi-
Mis auf den 4ten Junii angefetzct , Milder Warnung , daß auf aachherige Erinneruttgea
deS AuLbleidendeu nicht geachtet wird.

, 6 « ey dem Magistrat zu Norde» ist auf Ansuchen des Hinrich Tarrelt
kitatlo edickalis cmttra quosqunque Credilore« retrahuttes et pralendentes reales des in
Norder-Kluft 5 ten Rött sub No. 624 . an der Mählenstraße belegenen , von ihm priva¬
tim für srz fi . 5 sch . in Gold angekaufken Hauses nebst Garten , des Vögten Willst
Steffens , wie auch contra Creditores de« »origen Besitzers Areud Onneu Viffer cum
termioo reproductiovis, auf den zten August a . e. unter -er Verwarnung erkannt, daß
die Ausbleibenden mit ihre« etwanigen Real > Ansprüchen und Änderungen a» diese-
Haus präcludirrt , und ihren deshalb sowohl gegen den Käufer , als g - gen die sich mel¬
dende t«r Hebung kommende Gläubiger ein ewiger Stillschweigen auserleget werden solle.

17 Don einem hochadelichen Oldersumsche» Gericht « wirdhiemit zuwisse«
»efügch MrseßOguf KMchM W Migi . W «ß >fttzsß rg«NMM , HM» Malen

Rr
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ff U. von Wedel , ein gerichtliches Aufgebsch Wider alle etwaige unbekannte ReakprZterkr
dc » tt-s der durch L» ft !ben rmtmn ; teu Martü curr . Anui von dem De -chbaumeister
Hmrich Hmcichs öffentlich erstandeueu , zu Gandersum in der Herrlichkeit Oldersum
relegenen Heerde und dazu gehörigen Ländereyen , bestehend nach 'den Hyporbekenbücher»

a) in einem Heerde zu Gsndersum , nemllch einem Hause und,5 z r/2 Graft», voll
weyland Leede Poppen hrrrühlend , imt noch i r/r Grasen unter Oldersum
belegen,

h) in einem Heerde zu Gaudersum , groß 19 Grase« , ohne Hans , von Helmer
Wükeas oder Möllers herrührenö,

e) g Kraft« oder Diemathea an Sen Weg des großer Landes liegend,
d) 7 Grase« »wische « Oldersum und Gandersum , voa Warner Luilofft zerrissene«

H erde,
esm Termins zur Angabe und Veristeirung von z Monaten et reproductionis präclustvs
auf Freitag , d - n lOten September anni curr. erkannt.

Es werden demnach von odbesagtem Gerichte alle und i
'
ede, welche aut irgend einem

Grunde Nealanspröch. oder auch «ne Servitut zu haben vmneyuen möchten, hiedurch und
kraft dieser EöittakStatton vorgeladen, sich damit . »uerhald krey Msnaten, und längstens
in dem auf Freirag , den roten September instehend, festgesetzten präklusivischen Termin,
det Bormittags 9 Uhr, entweder in Person, oder durch zulässige Bevollmächtigte, beym
Gerichte zu melden , solche behörig anzugsben und nach Rechte zu Zustifieirea. Unter
der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchen auf di? ImmMiell
werde» präciudiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werde»
solle . Signatum Oldersum im hochadelichen Gericht de» Lite« Map 1790.

18 Bey dem König! , «mtgerichke zu Berum ist wegen de- von dem Bäckch
Arend Frerichs auf Norderney per Deerrkum vom 2 ? ten März c . vachgesuchten Bene«
ßm cefflonis bonorum, Titakio edirtaliS, wider alle und jede , welche auf dessen Vermö¬
ge« Anfprüche und Forderungen zu haben vermeynev möchten , cum termino zur Erklä¬
rung , Angabe und Iustificatrsn von 9 Wochen , et präklusiv » aus den Listen Zulye.
Mer der Berwarsung erkannt:

daß die aussekbleibenden Credttores dafür werben geachtet werden , als wenn sie i«' des Implorantis ceffisot Gesuch conftntiret , und sie dem zufolge mit ihre« Fox.
bernngen au die eedirke Masse bey Strafe einet immerwährenden Stillschweigen-
prärludiret werde» solle«. Berum am Amlgerichtede» sr Map : 7- o.

N 0 t i si e a t i - » e s.
r Dirk Lkanw , vsneoäe ror kmöcn in cke8«lce»^oortkr »ar k»cr

pUe«ke lchirj ; ovcr «ic örsg , riwo Fe Lrsninxer Verve »irkrnAc , martee
lüermeeFe ^eäiennt, F»r K 7 air Lroniogen lucr io sverßeäsomen , cn vsrkc
sllrrhsaFe Loorren v»n 8lotke , «Ir Lir» ea Lsrunon , oo4
«sir , «a oolc ksrseo, klaren , e» Vietrti»^c , »llc» v»»r
sir/!e kr/r ,

^
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2 Die Vorsteher der Gemeine zu Carolinen Syhl, wollen am rst Imn'
i, kn

- es Gastgebers Mamme Ommen Hause , Nachmittags um r Uhr , eine Rkparurur au
Mer Orgel , an die miudest Anuedmeude, auLvki dingen . Die kunstversiäudlge Herren
Orgelbauer werden kiagkladen, alsdann, jedoch aus ihre eigene Kosten , sich eiuiustndeu,
und ihren Lotthrlt ,u suchen.

4 Da »or einiger Zeit über allgemeine niedrige Preist be< Torf- ohne Unter«
sthied der Güte desselben, «m Mocheavtatt von einigen Vehn - Interessenten Beschwerde
«efähret ist, so halten wir u»< verbunden , hiedurch bekannt i«i machen , daß dies« Be¬
schwerde in der Stadt Norden gani uagrg ündet sey , indem hieselbst seit Anfang diese-
^ ahig- i» Durchschnitt der Tors in fügenden Preisen gestanden:

r ) Bester varg , oder schwerer Darg, wor¬
unter gar kein leichter Tors, kömmt hier
nnr »oa der Peekel

r ) Greemano , kömmt gleichfalls nur von
der Peekel , oder Darg mit leichter«
»ermischt

z ) Hager Torf mit hatte« »ermischt
a) »in der Perket
b) von Papeoborg
e) »oa Rhaude
d) »o« großen Dch»
r) vo« Iheriogs Dehn

4) Srdinairrr Hager Tors ohne harte»
a) von der Perket
h) »onPapenborg
«) von Rhaude
d) vom großm Vehn
e) vsm Jhering« Dehn

z) Gemeiner leichter grauer , »der weiffer
Torf

a) von Papeudorg
b) von Ostsrieslschcn Beharu

SinlLndifche und ausländische Torfschiffer haben also gar keine Ursache,
unrichtige Nachricht sich abschrecken zu lassen , mit ihre » Torf hieher jv kommen, wobw
wir gleich bekannt machen , daß wir bereit « ausangen Mangel zu leiden , sie als» ihre»
Torf hier reiffend lo< werden können. Nordä in kuria den 6ttn May 17- 0 .

( g.. S. ) Nmtt»er« alter Bürgermeister und Rssh.
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4 Der Hau<« ann Fooke Slddel- zu Utarp ist entschlossen , seinen in- Iächew
MEHabtt Krrchsfiei«, belrgene « Platz, so jetzo von Johann Okkr« heuerlich genutzet

wird-



wird : sodann ftine ae»! tch anerkauste, unter Oft « ! belegen» Warsfläke, ft erste»« »»»
Aabke Siedelt «, nachher vor, Warner Johaosse» - erröhrek, »nter der Horch zu verkauf«»,
rauflustige ,» diesem oder jenem könne» sich brsfallt bey ihm i» Utarp «infind«», Vft
Kaufkanditioars eiusrhca « ch »ach Gefalle« kaufe».

5 Hayinck » ehrend « Dorenbufch machet de« geehrten Public» hiebur-
össmtlich bekannt , daß er sich in dem Flecken Neffe, Lrrumer « mt«, rtablirrt hat, dt«
Fäcberprofeffion daselbst zu treiben; er färbt in allen möglichen Eouleurcn, «< sey Weite
oder Leine», als fchaarlakrnrotb, sacksgrün und ftcktblau , wie auch alle« aus« best« t»
paffe « ; er verspricht gute Bedienung u»d den btlligste» Preis.

S Eine angrmahlte vierßtzige Kutsche mit große» Seiten « und Dorder - Iäsern-
eine zwepsitzige btto mit gleichen Gläser», »ad ein grüner vierfitziger Jagdwagro , welche
sämtlich in gutem Stande , sind au« der Hand r» verkaufen , » « fall« die Liebhaber solche
t» Lürettturg besehe» und sich bep dem Verwalter Hickea daselbst meid« , köuuea.

7 Ich erwarte mit dem allerrhesten von Stockholm zwo kabuage» beste « büu«

, r» khristina Lheer, und besten khrisiianfiadk Kronpech , auch von Gothraburg eine La«
dun« von alle» platten und Vierkante» Sorten Eise« in Stangen , Stört ober Eisenblech,
Pilngplalkll und ßchtene, 7 Ellen lange, 12 Zoll breite Bretter ; wie auch vom Rheine

herunter , eine Part Heyrzalg rcll , Nägtlrulht « ; welche Artikel ich sämtlich tu de«

» -glichst billige» Preisen erlasse» werde.
« uch tcige ich hiedurch an , daß di« Niederlage de« Herrn Heine Schumacher

»a Bremen , »0» « annichfaltige » Ameublement« , vows» ich neulich ein Avertissement
in dem JaleSigent ' Dlatt eturücken laffeu, nunmehr» bey mir auch mit verschiedenen Sor¬

te» Englische» Weingläsern , großen und kleinen Hau «le»chtrn , mit vergoldeten Kette«
»nd Stangen , auch schöne» großen und kleinen Spiegeln , und vielen laguirte», blecher¬
nen , »innecuea und kupfernen Maaren vermehrt worden, und daß der Debit dieser gan¬
ten Niederlage eigeatl ch ein Geschäft meine« Bruder « karl Friedrich Schröder seyn wird,
an de» deshalb auch alle respektive auswärtige Liebhaber sich t» wende» so geneigt seyn
werben. Emde« , d«,8tr « May r ?ss . . _ . _ .

Frrd . Wilhelm Schröder , ,»a.
wohnhaft am großen Kirchhofe in Emdea.

g Da bey dnn Uhrmachervaoirl Favre in Norde», verschiedentlich Nachfrage
gewest» iß, um Lascheu .Uhre» von seiner eigenen Arbeit , so macht selbiger eine« hohe»
und geehrten Publicum hiemit bekannt, baß er nunmehr» eia kleine« Assortiment derlei-
Heu verfertiget , und ersucht also all« Freunde und Gönner um geneigten Zuspruch ; der-

sclbi -r ist ebenfalls assortirt mit guten Englischen Laschen . Uhren, vou allerhandGattung,
al« auch mit allerhaod Sorte « von Uhrbänder« und Kette», Schlüße !» «ub Verlogne»,
»er ihn mit seinem Zuftruch beehren will , kan» sich brr beste» Drdieaung versichert halte».

, Zu Sitgeisvm ist seil eiaigru Lage» riu weiße« geschorae« Schaas m»t z LZuw

«er t» Hände» gekommro , welche« allem « nscheiae nach gestohlen aber daselbstea iurück
auf dem iffeotlichen Fahrwege gelassenworbe ». Wem e« «»kommt , kan« solche« bep
lftw« Lewe», »«« r« i» seinem km» « z*M »sr, , wieder habhast werden.

^



IS Jseob Galsmon in Korde « hat zwey schöne Cariolc » nebst Geschirr , wie !

auch MSjchüttengeschirr, aües recht schön und nach hündischem F rxsi! , ans der Hand ^
ju verkaufen ; Liebhaber belieben sich bei ihm ; u melde« . ;

ii Daß die diesjährige Genera ! ' Versammlung der Herren Interessenten der
hiesiges Herings . Fischerey - Compagnie, auf den Zsttn Iumi nächstkün ' tig f- stgesetzt
worde» , wird denenselben mit dem Ersuchen bekannt gemacht , daß sie sich in Person vier
Vollmacht bey derselben mögen eikfinden , um nicht allein der Abcguna der jährliches
Rechnung mit beyuwobnen, sondern auch mit zu berarhfchiagen , was ferner zu -n Le«
ste» der Compagnie dickt vvrgenommen werde «. Emde» , den25 May ' 792.

Die Direclores.
Maurenbrecher . « rau «. l

Ir Kker vor6 kieraevenz ker geeeröe Publikum bckcnr gemaalcr,
char 6e On6crgere !rcn6e riß re Lmäcn n - crgcrcr en ajilaar 6e öo^ bia- >
6er 4 ssaire angesrngen kccsr ; b)' 6cnrc ! ven rvn re bckoom - n allc- 2oor- ^
ren van nicuv uir !romcn6c Loc -ien in 6c k^ oog,- cn lhle ^ -röuütcke 7"i-
len , alle 2oorrcn van Kloog - cn I>!c6cr6uiticke Kerlc - cn 8ckoo!boc- !
Ken , 8ekr^ s - cn koApapirr , Sckr^Lbocken , ?-nncn , InKr , I.sä ea !
Oklarcn, alsmeeäe alle 2oorccn van d6aan6c! ^^tcks LseKcn, a!; kocic-
raalr , l .ecrerocsseniugcn, Libliorkcc^cn , ? ossry6e » , 8raarLsccrerari; Lc.

is 6eorc! vcn re bcKoomeo ccn groor ssoko - Lil-c ! , in 6e - ieäer.
6uillcke 1a ! e, mer 12 l.an6Kaarccn , ?rra/e l '

icelsilaar ^cc. ^ugrle6erea
Lrn6 , mer Baaken ea Lcscklag , a^näe trag / van DraK en rcgr goe6
xebooäLN, Kelrt»cn6s rot eea Kleesserkuk gedient, voor 6e rccr gciiugL
kr^ § van 20 t- l . Kol ! . OoK Kin6 6crc! ve alle ^oortea van Kan6cn voor
60 civxlsse l^ rco , cn var noZ verzerr ror een Locävi' nKe! bekoorr » I
^ scomman6ecrr rig in een je6ers 6unss , k- loosc ccn promxre cn civ^Ie
LckancjoÜNA L6rar6 Kc ^ koss

'
, !

vonen6s rusicken 6c bci6s Klarkrsn tc km6ev. l

Lc Lr«6en 60 §clisorssccnvcger ^ an §o! aro voor6 ge-
maaKr en vcrsselc ailcrkanäc ^ oortcn Larorncrer , Icrmomcrer en Lon-
rreicur voor een clv ^ js ?r^ r ; vciLoeär 6e h. ietkc !rbcr r^ n Onnss cn . ^
Kecoinmen ^arie.

14 Der Frauenschneidrr Siebest Ihnen in Emden , wohnhaft in der kleine»
Falber Straße , verlanget eine« Gesellen , wer Lust dazu hat , kan« ie eher je lieber bey
ihm in Arbeit gehen.

15 ^ cgen 6cr jetzigen EonjunÄur clurek 6en Tjasnisckcn Krieg
mir Ln^lanä Können 6is, io voriger ^ ockc aävelcirrc Lcknric ^cKoklcN

nickt



mckt mekr' rn ' 20 61'.- per ' kssmk ver^aufck ^ dlÄeo,' kon ^'arn 6 'sr nieckntziks
kr-cir . snsrcLt LK z6 61 . koll . per l^ rrck be ? O . K . Luis

rm rocken kö^ cn ru Lmsscu.

Skecköricss
Es ifst8er hiesige Ochiffvr LückeEeis .'s wegen Korn^ Äiebstahls in Jrguisi«

livn -erathra, wird auch wegen DranLstistung Hieselbst für verdächtig gehalten ; ist aber'
entwichen.

Dieser Mensch ist ohngefä
'
hr zwischen zo und 40 Jahr alt , kleiner aber ge¬

setzter Statur , und blassen - Angesichts , hat einen fertigen Gang und dem Dcrnehmew
nach Key seiner Entweichung ein vivlet blaues Wamm° angehabt

Da nun der Justitz daran gelegen ist , daß derselbe zur Haft gebracht werde
so w - ichen alle und jede Gerichts - Obrigkeiten hiedurch in subsidium juris et sub oblatione
ad reciprsea ergebenst ersuchet auf - gedachtenLückeZeckeS vigiliren , ihn im Betretungs«
falle apprchrndircn, und anhero trsnspvrliren zu lassen.

PewsumamKönig!. Ämtgerichte, den ü May i -7yo.

Zottcricmchen.
Denen unter meiner Collection stehenden Interessenten der Berliner C5assen-

Lotterie , mache ich hiedurch bekannt, wie die Loose zur ztcn klasse um deswillen nicht'
abgegeben worden, - weil der Meyer Joseph mir selbige unrechtmäßiger .Weise vorent¬
hält . Es sollen indessen selbige noch vor der Ziehung gegeben, oder der daraus erwach-
sende Schaden ersetz,ec werde« . Leer,, de« 24 May 1720.

Möses Josephs.

Avertissements.
1 Am Montage, den Llten Juny nächstkSustig, soll der stt Platz zu Harsweg;

öffeMch andenM - istbiekendenvon Mavsn . iut. au,wiederum verpachtet werden . Liebhaber
können sich demnach besagten Tages , Vormittags um « o Uhr , auf der Krieges - und
DomainenKammer einsivoen , Conditioues vernehme « , vndihren Vortheil suchen.

Signatum Aurich am 2zten Mav 1790.
Kömgl. Preußi . OstZrl. Krieges - und Nomamen Cammer.

2 Am Donnerstags den 2Zten Zuny nächstküaftig , sollen die KöniglicheStöck-
landrim «mteTmdkn , die Fischerei im Uhl « und Uttumer Meere , sodann die Fähre
tu Knocke, öffentlich an die Meistbietende wiederum verpachtet werden . Liebhaber kön¬
nen sich besagten Tages , Vormittags um io Uhr , zu Emden in der Rentey einssndr «,
konditiones vernehmen und ihren Vortheii suchen . Signatum Auricham 22teu May 1790.

Königs . Preußl . DstFrl . Krieges - und DomainrnCammer.
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Gttreyde Käse Butter und Zwirn- Preift
in der Stadt Emden, den 24. May 1790.

Weitze» Oststeijcher per käst -
rialändischer '

Nocken , Oststeischer
Sinläkipischer -— —

Kärste , Winter --— -
Sommer -—>

Haber , zum braue» - -
zum Futter« —-- -

Duchweitzen -- ^
erbst » -— - - -----
Dohne» ^
Käst bester Sorte 100 Wund --- -

geringerer dito - ! ---
Butter ztei röche —- --

— ; telweisie — —
Kar» zum Zwirnma - er Gebrauch von der gräbernSorts
120 Stück a 6 « tück aufs Pfund

mithi » bas EM
Feime« dito

«Wp das Stück

292 bis zoo S « H !,»
L70 sZo
180 i » 5
165 17c»
HO 12»

> ioc» na
rio »20.

- 0 roz.
12» IZO^

170 L0Ä
» i » rzo:

» 5 > 6 GM
ia IL

rs 17-
»4 IL.

22 2 ? Gli.'

4» stbr. gZstbr.
so - rrGk.

ch stbk. 4i -r.
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